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�lle meine �uellen ents9ringen in #ir

Als \ir uns zur �edaktion fZr den �ommerDfarrbrief tra-
fen* haben \ir �asser als �itelthema ge\!hltH �in �^m-
bol des Lebens* das oft in der �ibel [orkommt und im
�ommer fZr [iele �ens'hen ganz besondere �edeu-
tung hatH �ir ahnten no'h ni'ht* \ie bald [iele �en-
s'hen in unserer Gegend die andere* zerstBreris'he
�a'ht des �assers \Zrden erleben mZssenH

�nser �itelbild zeigt einen �asserfall) \unders'hBn anzus'hauen und do'h
ahnt man au'h* \el'he Kraft und Ge\alt im�asser ste'kt* das si'h seinen�eg
dur'h die �erge bahntH

�ir s'h\anken immer h!ufiger z\is'hen den �]tremen) mal ist es zu [iel�as-
ser* mal \ird es knaDDH �n einer Gegend* in der \ir uns lange keine großen Ge-
danken Zber das �asser gema'ht haben* lernen \ir [iellei'ht neu zu [erste-
hen* \as die �ens'hen der �ibel mit�asser [erbinden) �n der �intflut ist es ein
�^mbol fZr die [erni'htende �a'ht mens'hli'her �berhebli'hkeit* die Gott
aus dem �li'k [erloren hatH �n den [ielen �ildern* die [on Gott als �uelle sDre-
'hen* steht es fZr die Leben s'haffende Kraft Gottes* [om Ges'henk des Le-
bens* Zber das \ir letztli'h keine �erfZgungsge\alt habenHKAlle meine �uel-
len entsDringen in dirL betet der �salm /RH

A'htsamkeit dem �asser gegenZber ist immer angebra'ht* \eil es ein kost-
bares �lement ist* ohne das \ir ni'ht leben kBnnenH �nd \eil es si'h ni'ht so
einfa'h z!hmen l!sst* \ie \ir es gerne h!ttenH

Die A'htsamkeit* die uns das �asser lehrt* \Zns'he i'h �hnen au'h fZr die
ruhigeren �o'hen* die hoffentli'h [or �hnen liegenH Dass �ie die Kraft der
�rholung erleben dZrfen und \ahrnehmen* \o �ie fZr andere zur �uelle
\erden kBnnenH

�hr �farrer



�1tuelles aus Buchloe *

�te9hans1irche

�Zr unsere �teDhanskir'he in �u'hloe steht nun
fest* dass keine besonderen statis'hen �aß-
nahmen not\endig sindH Allerdings bekom-
men \ir au'h keinen �us'huss der DiBzese fZr
�anierungsarbeiten* die [or allem die feu'hten
�!nde und die �assade der Kir'he betreffenH

�ine GruDDe des �farrgemeinderats hat si'h
erste Gedanken gema'ht* \ie \ir die �teDhans-
kir'he kZnftig nutzen kBnnenH GeDlant ist* dass
;eden �onat ein Gottesdienst oder eine kultu-
relle�eranstaltung in der Kir'he stattfindetH�ie
das �rogramm genau auss'haut* daran mZssen
\ir no'heinbiss'henarbeiten* dennesbrau'ht
letztli'h au'h �ens'hen* die das GeDlante in
die �at umsetzenH Lassen �ie si'h Zberras'hen2

�achruf Pfrarrer �iegfrie# �ac1ler

Pfr. Dieter Zitzler

Am 24H �ai 2024 [erstarb Herr �tu-
diendirektor iH �H �iegfried �a'klerH
Am WCH �ai haben \ir fZr ihn in der
�tadtDfarrkir'he das �eIuiem gefei-
ert und ihn auf dem �riedhof im �a-
miliengrab der �amilie �a'kler bei-
gesetztH

Am SH �uni C@S0* einem �fingstmon-
tag* feierte er in seiner HeimatDfarrei
�u'hloe die �rimizH �ald darauf be-
gann seine Laufbahn als Lehrer und
�eelsorger am G^mnasium �tarn-
berg und sD!ter am Holbeing^mna-
sium in AugsburgH

�ng [erbunden blieb er seiner Hei-
matgemeinde dur'h den Kir'hen-
'hor* in dem er R0 �ahre mit\irkte als
�!nger und �rganistH Die �usik \ar
ein \esentli'her �eil seines LebensH

Als �rimiz-
sDru'h hat er
einen �ers aus
dem 2H Korin-
therbrief auf
sein �rimizbild
dru'ken las-
sen) K�rZder*
\ir bitten an
�hristi statt)
Lasst eu'h mit Gott [ersBhnenHL
E2 Kor 4* 20FH Die �ersBhnung und der
�riede \aren fZr ihn immer große
�hemen* \as si'h au'h in seinem
�ngagement bei �a] �hristi aus-
drZ'kteH

�ir \Zns'hen ihm den �rieden bei
Gott und \erden als Gebetsgemein-
s'haft mit ihm [erbunden bleibenH



�1tuelles aus Buchloe un# in#en�erg )

Dieter Zitzler� Pf�rrer

�as�ai.�M9eriment im 	aus #er Begegnung
�m [ergangenen �ai haben \ir mit
der Gottesdienstzeit am �itt\o'h-
abend im Hd� e]DerimentiertH �ir
\ollten herausfinden* ob C/)00 �hr
eine bessere Gottesdienstzeit \!reH
Am �nde \issen \ir nun) �umindest
im�ai ist dasni'htder �allH �s kamen
au'h bei einer ge!nderten Gottes-
dienstzeit ni'ht mehr �ens'hen* als
bei der bisherigen AnfangszeitH

Also feiern\ir kZnftig\ieder am�itt-
\o'habend um C@)C4 �hr den Gottes-
dienst im Haus der �egegnungH Au'h
am �amstag bleibt alles beim Alten)
CR)C4 �hr �osenkranz* C/)00 �hr �or-
abendmesseH

�a'h einem �]Deriment ist man eben
meistens s'hlauerH

�mrahmt [on einer stattli'hen
Anzahl der mit ihren �ahnen auf-
tretenden �ereinsabordnungen
und der hiesigen �usikkaDelle
�rohsinn konnte die �aianda'ht
der �ereine bei s'hBner Abend-
stimmung [or der Kreuzigungs-
gruDDe gefeiert \erdenH �farrer
Dieter �itzler stellte die Gottesmut-
ter als �riedensstifterin in den �ittel-
DunktH Diese �igens'haft \ar au'h
Leitfaden in den �ZrbittenH Die �usi-
ker/-innen begleiteten die �eier mit
�elodien bekannter �arienlieder
und unterstZtzten damit die Ges!n-

ge der in ansehnli'her �ahl ers'hiene-
nen �esu'her/-innenH Ans'hließend
lud der �eteranen- und �oldatenka-
merads'hafts[erein �it\irkende und
Helfer der �aianda'ht zu einer �rot-
zeit ins �farrheim einH

�aian#acht #er�ereine

�t��#�)i,) �-r)tle
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Am�onntag*denWH�!rz2024*\urde
in einem �estgottesdienst die neue
�ahne der �osenkranzbruders'haft
Honsolgen gesegnetH �farrer �itzler
erl!uterte in seiner �redigt die �nt-
stehung und den �inn der �osen-
kranzbruders'haften* n!mli'h in Ge-
meins'haft fZr die Anliegen der �eit
zu betenH

Ans'hließend \aren alle zum gemZt-
li'hen �eisammensein mit �rotzeit
ins �ereinsheim eingeladenH Dort be-
ri'htete �orstand Albert �rei Zber die
�tationen der �euans'haffung der
�ahneH Die Gesamtkosten beliefen

�eue �ahne #er �osen1ranO�ru#erschaft
si'h auf WHSW0 �
und \urden
komDlett dur'h
�Dendengelder
finanziertH �n
diesem �usam-
menhang \ur-
den au'h die
�!ntel'hender
�ruders'hafts-
stangen erneu-
ertH

Die s'hBn besti'kte �ahne kann nun
die �itglieder \ieder auf ihrem letz-
ten irdis'hen �eg begleitenH

Die �u'hloer �tadt-Ar'hi[arin �aria
�Brle aus Honsolgen stellte in mZ-
he[oller Kleinarbeit einen Kurzfilm
Zber die �tadterhebung [or 40 �ah-
ren zusammenH Dieser \ar bereits
beim �eu;ahrsemDfang 2024 in
�u'hloe zu sehenundbegeistertedie
An\esendenH �eim �eniorentreffen
im �!rz kamen \ir in den Genuss des
�ilmes und [erfolgten mit �Dannung
die �nformationen aus der �ergan-
genheitH �inige Honsolgener* die ak-
ti[ beim damaligen �estzug dabei
\aren* erkannten si'h \iederH �eein-
dru'kend \ar* \ie [iele \i'htige
Grundsteine fZr die Dositi[e �nt\i'k-
lung �u'hloes bereits damals gelegt
\urdenH �or allem die bauli'hen �er-
!nderungen kamen allen ins �e-
\usstseinH �ir hatten einen unter-
haltsamen�a'hmittagmit einer inte-
ressanten �eise in die�ergangenheitH

�1tionen #es �enioren1reises Anfang �ai durften \ir bei unserem
�eniorenna'hmittag eine ;unge* Drak-
tizierende KneiDD-�ademeisterin be-
grZßenH �ie erkl!rte zun!'hst die fZnf
�!ulen der KneiDD-LehreH �eben�as-
seran\endungen sind eine ausge\o-
gene* maß[olle �rn!hrung* �e\e-
gung* die Heilkr!uter und die seeli-
s'he �alan'e \i'htige �austeine zur
Gesundung und Gesunderhaltung
des �ens'henH Dann zeigte und emD-
fahl sie uns humor[oll [ers'hiedene
An\endungen* natZrli'h mit kaltem
�asserH �ohltuende �aden\i'kel*
Knie-* Arm- oder �'hulterauflagen*
�e'hselb!der* einfa'he GZsse in ri'h-
tiger �eihenfolge 1 das �asser hilft*
den �lutkreislauf in ri'htige �ahnen
zu lenkenH�er keine �Bgli'hkeit zum
�asser- oder �autreten hat* dem bie-
tet au'h die heimis'he Dus'he gute
DiensteH �in gemZtli'her �a'hmittag
endete mit [ielen guten �ors!tzenH

�r),l� ��"&&
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Dur'h die �nitiati[e [on �il[ia �te'kmeier \urde ein Li'h-
terbogen* der bereits 'aH 40 �ahre im Da'hboden der Kir-
'he Ks'hlummerteL* restauriertH �uerst \urde ZberDrZft*
ob die �lektrik und GlZhbirnen no'h funktionierenH Dann
\urde geDutzt und Doliert* Dr!hte* Klemmen und �te'ker
erneuert* �assungen* die aus �Danien besorgt \urden*
eingebaut und der �ogen am Altar befestigtH

�it �u'hsgirlande und Hortensien erstrahlte der �aialtar
heuer inneuemGlanzH �Zr diese ehrenamtli'henArbeiten
sagen \ir Albert* �ini* Gerhard* �ita und�olfgang �rei so-
\ie �il[ia �te'kmeier ein herzli'hes �ergelt s GottH

�aialtar &>
m neuen �lanO?

Das �tandsi'herheitsguta'hten fZr
unsere �farrkir'he ist nun in Auftrag
gegebenH Dazu sind einige �orarbei-
ten nBtig* zH �H Aufr!umen des Da'h-
bodens und �ntfernen [on altem

Rita Frei und Marlene Holzheu

�irchenKerLaltung �ittet um�ithilfe
�aumaterial* �ntrZmDelung im �aum
hinterder�rgelH �Zrdiese�!tigkeiten
bitten \ir um ihre �ithilfeH �in ge-
nauer �ermin \ird [on der Kir'hen-
[er\altung bekannt gegebenH

Am �onntag* den 2WH �uni* fand in der
�farrkir'he Honsolgen eine �erenade
stattH Gestaltet haben diese der �hor
KKlangfarbenL und der �ugend'hor
K[e'�Hi��oL beide unter der Leitung
[on Kerstin Klotz so\ie ein Hornen-
semble der �usikkaDelle Honsolgen
unter Leitung [on Heidi �BrleH Die
zahlrei'hen �uhBrer \urden mit
�ilmmusik* GosDels und berZhren-
den Lobliedern belohntH
Diese \urden [on klaren
�timmen mal Diano mal
forte dargebotenH

�ranz �a[er Lang ehrte
Artur �inkelmann fZr 40
�ahre akti[es �ingen im
�horH Drei \eitere ehe-

malige �itglieder \urden zu �hren-
mitgliedern ernannt) �artha Geiger
fZr 40 �ahre und Karl Klotz fZr S/ �ah-
re akti[es �ingenH �einhold Geiger
leiteteden�!ngerbund40 �ahre lang
und \urde dafZr zum �hrendirigent
ernanntH

�it dem gemeinsam gesungen Ka-
non KHerr bleibe bei unsL gingen
stimmungs[olle 44 �inuten zu �ndeH

�erena#emit �hrungen
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Pfarrhof in amer#ingen
�or einiger �eit konnten �ie in der �eitung le-
sen* dass der Gemeinderat Lamerdingen einen
Antrag auf �utzungs!nderung des �farrhofs in
Lamerdingen behandelt hatH Das hat bei man-
'hen fZr �er\irrung gesorgtH

Keine Angst* der �farrhof bleibt ein �farrhof2
Die �ohnung im CH �to'k \ird fZr den �enefi-
ziaten \ieder hergeri'htetH DafZr sind einige
Arbeiten an den �asser- und �tromleitungen
nBtig* die einen �auantrag beim Landratsamt
bedingenH �nd dieser Antrag landet dann
eben au'h im GemeinderatH �ehr ste'kt ni'ht
hinter der berZ'htigten K�utzungs!nderungL
im Lamerdinger �farrhausH

Die frei\illige �euer\ehrbekamend-
li'h ihr neues LBs'hfahrzeug EL� C0F*
\el'hes au'h den kir'hli'hen �egen
erhalten sollteH Der �'hZtzen[erein
Hubertus beging seinen C24H Ge-
burtstagH �o feierten beide �ereine
gemeinsam[omRHbis @H �uni imDorf-
stadl ein �estH

Am �estsonntag zelebrierte �farrer
�itzler den feierli'hen GottesdienstH
�n seiner �redigt nahm er �ezug auf
die beiden �'hutzDatrone 1 den HlH �er$#i � 
lei#

�euerLehr. un# �chJtOenfest in amer#ingen

�lorian und den HlH HubertusH �r er-
\!hnte* dass die �igens'haften der
z\eiHeiligenau'hauf die�ereine zu-
treffen) �elbstdisziDlin* ein �iel [or
Augen haben und et\as \agenH

Den �egen fZr das neue �ahrzeug
und fZr die �ens'hen erteilte �farrer
�itzler \etterbedingt no'h im �tadl*
dana'h segnete er es draußen mit
�eih\asser und �eihrau'hH



�1tuelles aus �ro,1itOighofen 5

��ri$# �eir�$)

�a'hdem �Dferker-
zen angezZndet und
ein obligatoris'hes
Gemeins'haftsfoto
gema'ht \orden
\ar Edie �ahrradfah-
rer \aren s'hon auf
dem �egF ging es
\eiter zu den nahe
gelegenen �eldner
�eihern* \o im
Gasthof K�eeroseL eine gemZtli'he
�inkehr gema'ht \urdeH

Gut gest!rkt trat die GruDDe den
Heim\eg an* \obei einer unserer
�-�ike Herren Etrotz fast glei'hzeiti-
gem Aufbre'hensF erst kurz [or �r-
Dfting eingeholt \erden konnte2

�eniorenausflug Our �toc11a9elle
An einem Donnerstagna'hmittag*
mitten im �uni* starteten* man mag
den �egriff gar ni'ht [er\enden*
K�eniorenL aus Großkitzighofen
�i'htung �ZdenH �ine kleine GruD-
De* [or\iegend aus Herren beste-
hend* startete s'hon et\as frZher
mit dem �-�ikeH �reffDunkt fZr alle
\ar die kleine �allfahrtskir'he
K�aria �to'kL bei As'hH Dort bete-
te man gemeinsam einen �atima-
rosenkranz mit �farrer GrimmH

Ans'hließend erz!hlte die �esnerin
[on der Legende des CS4R im �u-
'hensto'k ers'hienenen �uttergot-
tesbildes so\ie [om �ers'h\inden*
der lang;!hrigen und s'h\ierigen
�u'he und der �iederbes'haffung
dieser �ietaH



�ottes#ienst mit �egnung #er �he0u�ilare 8P

Die �onne kam DZnktli'h zu unse-
rem Gottesdienst und ans'hließen-
dem kleinen �ektemDfang fZr unse-
re dies;!hrigen �he;ubilare heraus
und so durften \ir dieses �ahr sogar
mit WC �aaren und ihren �er\and-
ten im Haus der �egegnung ihre
runden Ho'hzeitstage feiern* des
Ho'hzeitstages damals gedenken
und den Ho'hzeitssegen und das
�he[ersDre'hen erneuernH

�usikalis'hbegleitet\urdederGot-
tesdienst mit dafZr e]tra einstudier-
ten Liedern des �hors �horismaH

�m Gottesdienst \urde die Ho'hzeit
zu Kanaa thematisiertH �farrer �itz-
ler bes'hrieb in seiner �redigt* \ie
\ir alle zu �ens'hen in �eziehun-
gen stehen* die uns oft au'h unbe-
merkt �Z'khalt in unserem Leben
gebenH Ans'hließend \urde ein
Krug s^mbolis'h mit Liebe* �Z'k-
si'ht* �reude us\H gefZllt* um zu

zeigen* \as man heute benBtigt*
damit das Leben ein �est \erdeH

�eit inz\is'hen 20 bis zu S4 �ahren
halten diese �aare zusammen und
auf dieses K���L \urde im Ans'hluss
an den Gottesdienst au'h no'h ein-
mal gemeinsam angestoßenH �m �ah-
men des �ektemDfanges gab es dann
no'h genug �eit ins GesDr!'h zu
kommen* �rinnerungen auszutau-
s'hen und segensrei'h gest!rkt den
Abend ausklingen zu lassenH

�ur �rinnerung an diese kleine �eier
gab es fZr alle �ubilare ein GruDDen-
foto und eine �armelade aus z\ei
[ers'hiedenen �ru'htsorten* denn
K�\ei �orten �rZ'hte [erbinden si'h
zu einemH �ie in der Liebe* \enn
aus z\ei Leben ein gemeinsames
\ird* und aus einem K�'hL und KDuL
einK�irL entstehtHL

�"�#�� 
re,z"�##
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Am letzten �unisonntag herrs'hte re-
ges �reiben auf und um dem Lamer-
dinger DorfDlatzH Hinter 'aH z\ei Dut-
zend �inis und der Lamerdinger �u-
sikkaDelle reihten si'h �Zrgermeister
�anuel �is'her* CR �ahnenabordnun-
gen aus der �G und CC Geistli'he um
�farrer �ela* darunter Dekan Hatos'h
einH Au'h etli'he �ertreter/innen aus
den �farrgremien so\ie Dastoralen
�itarbeiter/innen begleiteten den
Kir'hzugH

�farrer �itzler begrZßte alle E�hren-F
G!ste in der sehr gut gefZllten Kir'he
�tH �artinH Ans'hließend zelebrierte
�farrer �ela die �u'haristiefeier* die
[om Gemeins'hafts'hor der KaltenL
�G Lamerdingen EDillishausen* Groß-
und KleinkitzighofenF musikalis'h
umrahmt \urdeH Die �redigt hielt
�farrer �an �orma* ein guter �reund
�farrer �elasH Dieser bes'hrieb seinen
�riesterkollegen* na'h einem kurzen
Lebenslauf* als KHirte na'h dem Her-
zen GottesL mit K�ugendli'hkeit im
Geist* Kamerads'haftli'hkeit* �reude
am �itzL und au'h als einen begab-
ten Hand\erker EKfast so gut \ie �o-
sefLF und �rganisator [on �allfahr-
tenH �farrer �orma forderte auf* die
�egegnung mit Gott zu su'hen* ihm
sein Leben anzu[ertrauen um �reu-
de* �riede und Har-
monie zu findenH
�einem �reund
\Zns'hte er* dass
ihm der Glaube*
die Hoffnung und
die Liebe nie aus-
gehe* er �nterstZt-
zung und Gesund-
heit erfahre und
si'h am �nde in

die �bhut Gottes begebeH Am
�'hluss des Gottesdienstes bedankte
si'h �farrer �ela herzli'h bei allen*
hoffend niemanden [ergessen zu ha-
benH �farrer �itzler kZndigte an* dass
erno'heinDaar�edenKdur'hstehenL
mZsse und lud die Gemeins'haft da-
zu indenLamerdingerDorfstadel einH

Dort \urde bereits mit einem �ekt-
emDfang und einem riesigen kalten
�uffet aufge\artetH Gabi �is'her be-
grZßte alle �hreng!ste und trug
no'hmal die \i'htigsten �tationen
[on �farrer �elas �riesterleben [orH
Au'h die Lamerdinger �usik sDielte
ein Daar �tZ'ke* \orauf si'h der �ubi-
larbereits seitGottesdienstende freu-
teH �m Laufe des Abends konnte er
no'h [iele GlZ'k\Zns'he und Ge-
s'henkezuseinem40-;!hrigem�ries-
ter;ubil!um in�mDfangnehmen EuH aH
einen �egens'hirm zum Gassi-ge-
hen* eine �einrebe* Guts'hein fZr
�erkzeug0FH

�rau �iederreiner* �rau �aser und
�rau �'hulze fZhrten gegen �nde
no'h einen selbstges'hriebenen
�ket'h auf und die letzten G!ste [er-
ließen erst gegen 2W �hr die gelun-
gene �eierli'hkeitH

��ri$# �eir�$)
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Buchloe
�a'hdem im letzten �ahr der �rozes-
sions\eg [erkZrzt \orden \ar und
die �rozession am z\eiten Altar en-
dete* \Zns'hten si'h [iele �eilneh-
mer ein angemesseneres �nde fZr die
�ronlei'hnamsDrozessionH

Heuer sollte nun der �ug* [om �mm-
leDlatz zurZ'k zur �tadtDfarrkir'he*
so\ohl mit Gebet als au'h mit Ge-
sang begleitet \erdenH Der Ab-
s'hluss* fZr alle* die no'h zurZ'kge-
hen \ollten* sollte der feierli'he �e-
gen am Gottesdienstaltar seinH Leider
konnten \ir dies ni'ht ausDrobieren)
Auf Grund des sehr \e'hselhaften
�etters fand der Gottesdienst mit ei-
ner ans'hließenden Anda'ht [or
dem Allerheiligsten in der �tadtDfarr-
kir'he stattH

�illishausen
Dieses �ahr \ar der �estgottesdienst
mit �rozession fZr die [ier �farreien
der frZheren �G Lamerdingen in Dil-
lishausen angesetztH Die �rozession
\urde aber aufgrund der �etterlage
abgesagtH

�o feierten\ir inder Kir'hedie�esse
mit �farrer Adelbert Dzierzega aus
�aria �esDerbild mit ans'hließender
feierli'hen Anda'htH �in besonderes
Klangereignis \ar der Gemein-
s'hafts'hor* zusammengesetzt aus
den Kir'hen'hBren [on Groß- und
Kleinkitzighofen so\ie der �ingge-
meins'haft LamerdingenH

Da na'h der �esse \ider �r\arten
die �onne s'hien* haben \ir den �or-
mittag mit einem �tehemDfang aus-
klingen lassenH

	onsolgen
�n Honsolgen \urde im �orfeld die
�eier des �ronlei'hnamsfestes Zber-
arbeitetH Die �usikkaDelle und der
�hor Drobten moderne Lieder und
\ollten das �est zeitgem!ß und an-
sDre'hendgestaltenHDaau'hhierdie
�rozession abgesagt \urde* sang der
�hor die be\egenden Lieder bei der
�u'haristiefeier und der eu'haristi-
s'hen Anda'ht in der Kir'heH

in#en�erg
Au'h die AbendDrozession in Linden-
berg musste \egen der �etterlage
abgesagt \erdenH Den Gottesdienst
in der �farrkir'he gestaltete die �u-
sikkaDelle �rohsinnH Au'h die �ah-
nenabordungen haben zu einem fei-
erli'hen �ahmen beigetragenH �in
besonderer Dank gilt den �inis* die
einen \unders'hBnen �lumenteD-
Di'h [or dem Altar gestaltet habenH

�ir alle hoffen auf best!ndigeres
�etter im kommenden �ahrH
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derer �oment \!hrend des�ortgot-
tesdienstes* \enn die entsDre'hende
�telle gelesen\irdunddadur'h au'h
eine �erbindung [om �ibelkreis zur
�onntagsmesse entstehtH �nser Herr
�farrer hat uns an seinem Hinter-
grund\issen Anteil haben lassen*
\as fZr alle eine �erei'herung dar-
stellteH

�um Abs'hluss des Abends \urde
die �eier mit �ekt* �rezen* Ku'hen
und guten GesDr!'hen abgerundetH
�ollte i'h �hr oder �uer �nteresse ge-
\e'kt haben* \Zrde mi'h das sehr
freuenH �ie kBnnen im �farrbZro n!-
here �nformationen erhaltenH

Bi�el1reis feiert ein0�hriges �u�il�um
Am �reitag* den WCH �ai 2024* durften
alle [on unserem Hausbibelkreis ein-
;!hriges �ubil!um feiernH Das erste
�reffen meines selbst gegrZndeten
�ibelkreises fand am 2SH �ai 202W
stattH �ir begannen mit 4 �ersonen
undmittler\eile sind\ir auf bis zu CC
�ersonen unters'hiedli'hster Alters-
gruDDen ange\a'hsenH

�ur �eier des �ages gesellte si'h au'h
unser �tadtDfarrer Dieter �itzler hin-
zuH �uerst gab es ein ganz normales
�ibelteilen* diesmal in Anlehnung an
die �ethode der Linzer-�ibellesekar-
teH DafZr \!hlte i'h die 2H Lesung des
darauf folgenden �onntags* sDri'h
2H Korinther 4* S1CC* ausH �Zr alle �eil-
nehmer ist es immer ein ganz beson-

�e�urtstags1affee fJr �u�ilare
�eit Zber einem �ahr \erden nun
s'hon runde und halbrunde Ge-
burtstage ab dem R4H Lebens;ahr in
der �farreiengemeins'haft im Haus
der �egegnung gefeiertH

�usammen mit dem Kartengruß der
�farrei erfolgt die �inladung zum Ge-
burtstagskaffee* der [iermal im �ahr
stattfindetH �Zr Kaffee und Ku'hen
sorgen �itglieder des �farrgemein-
deratesH

�u �eginn des gemZtli'hen �a'hmit-
tages \ird den �ubilaren mit einem
Glas �ekt und einem Geburtstags-
st!nd'hen gratuliertH �a'h der �t!r-
kung mit Kaffee und Ku'hen gestal-
tetet das �astoralteam* unterstZtzt
[on unters'hiedli'hen GruDDen* das

�rogramm des gemZtli'hen �a'h-
mittagesH H!ufig ist au'h �rau �esi
�rBbensberger zuGast* diemit�und-
artges'hi'hten die G!ste zum �a'h-
denken und La'hen bringtH �atZrli'h
ist au'h �eit* mit den �is'hna'hbarn*
den �itgliedern des �farrgemeinde-
rates und dem �astoralteam ins Ge-
sDr!'h zu kommen* bis der frBhli'he
�a'hmittag zu �nde gehtH

�,)�##e Zi#t�� P����$r)itze#�e

�$r#eli� ��ri� 
,#z
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�eim�onntagsgottesdienst in
amer#ingen \urden am
RH ADril a'ht �inistranten [on
�farrer Dieter �itzler [erab-
s'hiedetH Annalena �orster*
�lias Herz und �an;a �arazek
\aren R �ahre dabei* �eli]
�trauß* �oritz �trauß und �a-
]imilian �heileis S �ahre* Do-
minik �heileis 4 �ahre und Al-
legra �ohn 2 �ahreH Die Auf-
gaben der �berministranten
teilen si'h nun �onas �aur* �i-
na �eilharz und �oah HefeleH

�n �ro,1itOighofen
\urden am 20H �ai
se'hs �inistranten
[erabs'hiedet) E�ild
[on Links na'h
�e'htsF �obert �'hus-
ter ES �ahreF* �ina
�^l[ester E4 �ahreF*
Klara �ing E4 �ahreF*
�a[er �'huster E4 �ah-
reF* Gregor �'holz
ER �ahreF* �im �^l[es-
ter ER �ahreFH

Aus der �inistrantens'har [on �lein1itOig.
hofen \urden bereits an �stern �i'las Auer
E@ �ahreF so\ie Luis und Am^ �'huster E2 �ah-
reF [erabs'hiedetH �eu dazugekommen
sind) �hiliD �ohner und �enedikt �teger
Esiehe �ildFH

�ei allen s'heidenden �inis bedanken \ir
uns fZr das �ngagement in den ;e\eiligen
�farreien und \Zns'hen ihnen* dass die
s'hBnen Augenbli'ke in unseren Kir'hen in
guter �rinnerung bleibenH
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�inen Li'htbli'k bei den �inis gibt es
in in#en�erg zu [ermeldenH Georg
�runbauer E�ild linksF [erst!rkt nun-
mehr die kleine �'har der �essdiener
und leistet neben seiner �'h\ester
und den [ier* Zber\iegend s'hon
langgedienten* �'h\estern der �ami-
lie Kratel den AltardienstH Die offiziel-
le Aufnahme \ar am W0H0SH

�\ei �inistrantinnen konnten \ir in
Buchloe in ihrem neuen Amt begrZ-
ßen) �oDhia Huber und Katharina
Kunz E�ild mitteF haben si'h na'h ih-

Am 2/H �uli starten 42 �inistrantinnen und �inistranten
unserer �farreiengemeins'haft mit unserer Gemeindere-
ferentin �laudia �hmiel zur �nternationalen �inistran-
ten-�om\allfahrtH

Aufgrund der großen �eilnehmerzahl gibt es einen eige-
nen K�u'hloer �usL* aber sD!testens in �om \ird es zur
�egegnung mit [ielen �inis aus der ganzen �elt kom-
menH �ir \Zns'hen unseren �allfahrern eine gute �eise*
berei'hernde �egegnungen und natZrli'h ;ede �enge
�Daß2

�omLallfahrt #er �inis

Pfr. Dieter Zitzler

rer �rstkommunion fZr den �inis-
trantendienst ents'hiedenH

�n 	onsolgen konnten beim �farr-
fest* am RH �uli* �arisa �Brle* �arina
�ort und Lukas Klotz E�ild re'htsF neu
im �inistrantenteam aufgenommen
\erden* so dass die GruDDe nun aus
22 �inis bestehtH

�ir freuen uns* dass \ir \ieder tZ'h-
tige �inis dazuge\onnen haben
und \Zns'hen allen Gottes �egen
und [iel �reude beim �inistrierenH
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�n diesem �ahr fZhrt uns der Ausflug der
�farreiengemeins'haft in die baro'ke
�is'hofsstadt �ichst�ttH �amensgeber
der �tadt \ar der hlH �illibald* ein Gehilfe
des hlH �onifatius* der R4C in K�ihstatL ein
�issionskloster grZndeteH �eit CW04 lenk-
ten die �i'hst!tter �is'hBfe die Ges'hi'ke
der �tadtH �ie \aren es letztli'h* die fZr
das s'hBne baro'ke �tadtbild [erant\ort-
li'h sind* als sie die stark zerstBrte �tadt
na'h dem dreißig;!hrigen Krieg umso
s'hBner \ieder aufbauen ließenH

�ir beginnen unseren Ausflug na'h der
Ankunft in �i'hst!tt mit einer �ta#tfJh.
rung* um uns ans'hließend im Gasthaus
Krone zu st!rkenH

Hinterher feiern \ir in #er
�chutOengel1irche Gottes-
dienstH

�n dieser* im CRH �ahrhundert fZr den �esuitenorden gebauten
Kir'he* sind 4SR �ngel zu sehenH �s geht in den unters'hiedli-
'hen Darstellungen um das �irken der �ngel in der [on Gott
gelenkten Ges'hi'hte der �eltH

Dana'h hat ;eder �eit die �tadt fZr si'h zu erkunden und si'h in
einem der [ielen �af-s oder �isdielen zu st!rkenH

Herzli'he �inladung mitzufahren2

��fahrt mit #em Bus!
/)00 �hr �u'hloe/gegenZber �tammel
/)04 �hr �u'hloe/Kir'hDarkDlatz �ord
/)C4 �hr Dillishausen/an der Augsburger �trH
/)20 �hr Lamerdingen/ehemH �aiffeisenbank

�,)�##e Zi#t�� �$r)itz. P�)t$r�lr�t

Die �osten fZr �usfahrt und
�Zhrung betragen 'aH 20 �
und \erden im �us einge-
sammeltH

Koraussichtliche �Jc11ehr! gegen C@)00 �hr an den ;e\H �ushaltestellen
�nmel#ung �is 8C<P5<HPH* im Pfarr�Jro! �u'hloe �elH-�rH) 0/24C @0240*
�-�ail) DgHbu'hloe#bistum-augsburgHde



�nterLegs in #er �orgenstun#e im �ugust
�'h freue mi'h auf einen gemeinsamen meditati[en �eg am)

Donnerstag* 0CH0/H2024 1 �it Gedanken zum HlH �lri'h
Donnerstag* 2@H0/H2024 1 �it �aria auf dem �eg

�reffDunkt ;e\eils um /)00 �hr
[or der �tadtDfarrkir'he E�ingang �ordF*
Dauer 'aH C �tunde
�ir laufen mit Dassender Kleidung bei
EfastF ;edem �etterH

a�ine Rei!a�her� ��arrre�erentin

85�us #er Pfarreiengemeinschaft

�allfahrt nach �lt7tting
Am 2CHC0H2024 unternimmt die �farreienge-
meins'haft �u'hloe* unter der geistli'hen �e-
gleitung [on �farrer �ela* eine �allfahrt na'h
AltBttingH

�m CC)W0 �hr feiern \ir den �allfahrtsgot-
tesdienst in der �tH Konrad Kir'he* ans'hlie-
ßend sind im Gasthaus �Zn'hner Hof fZr die
�allfahrer �l!tze reser[iertH Dana'h steht
die �eit zur freien �erfZgungH �m CS)00 �hr
treffen \ir uns \ieder in �tH Konrad zur
Dankanda'ht und treten im Ans'hluss die
Heimfahrt anH

�usteigem7glich1eiten!
S)44�hr �u'hloe/Kir'hDarkDlatz �ord
S)40 �hr Dillishausen/an der Augsburger �trH
S)44 �hr Lamerdingen/ehemH �aiffeisenbank
R)00 �hr Kleinkitzighofen/�euer\ehrhaus
R)04 �hr Großkitzighofen/�ote KaDelle

�nmel#ung �is PH<8P<HPH* im Pfarr�Jro! �u'hloe �elH-�rH) 0/24C @0240*
Lamerdingen 0/24/ WS/* �-�ail) DgHbu'hloe#bistum-augsburgHde

ge9lante �Jc11ehr!
gegen C@)00 �hr an den ;e-
\eiligen �ushaltestellen
Die �ahrt1osten betragen
'aH 2R � und \erden im �us
eingesammeltH
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men Ekir'hen-hoheitli'he �innah-
menF mZssen nun definiert \erden*
um die �msatzsteuerDfli'ht zu [er-
hindern bz\H die EmBgli'heF �msatz-
steuerzahllast zu reduzierenH

�it einer GebZhrensatzung kBnnen
unsere Kir'henstiftungen dokumen-
tieren* dass sie mit den dort aufge-
fZhrten �!tigkeiten EzH �H �essstiDen-
dien* �tolgebZhren* �Dferli'hterF kir-
'hen-hoheitli'h t!tig sind* um ein
steuerDfli'htiges �ntgelt auf diese
�innahmen zu [ermeidenH

�nsere Kir'henstiftungen \erden in
den kommenden �o'hen Zber ihre
;e\eiligen GebZhrensatzungen be-
raten und bes'hließenH Ans'hlie-
ßend \erden die �atzungen Bffent-
li'h bekannt gema'htH �it ihrer �e-
kanntma'hung treten die �atzun-
gen in KraftH

�$�ert �il)���
�t.. 
ir��e#.er/�lt,#�).$r)t�#�

�e�JhrensatOungen in unseren �irchenstiftungen
�n unseren a'ht Kir'henstiftungen
sind \ir gem!ß �tiftungsre'ht [er-
Dfli'htet* die [erfZgbaren �inanzmit-
tel sDarsam fZr deren Aufgaben ein-
zusetzenH

Das �uroD!is'he �e'ht mB'hte �ett-
be\erbs[erzerrungen im �msatz-
steuerre'ht auss'hließenH �s setzt alle
Dri[atre'htli'hen Handlungsformen
der Bffentli'hen Hand und der Kir'he
nun mit Dri[at\irts'haftli'hem �n-
ternehmenshandeln glei'hH Dies be-
grZndete eine �eufassung des Deut-

s'hen �msatzsteuer-
gesetzes Einsbesonde-
re P 2bFH

Akti[it!ten unserer Kir'henstiftun-
gen sind da[on betroffenH Ausnah-

�irchgel# ge�enmit 	erO
Au'h heuer bit-
ten\ir\iederum
�hr Kir'hgeld fZr
das �ahr 2024H �s
\ird [on allen

Gl!ubigen ab dem C/H Lebens;ahr mit
�ohnsitz in unserer �farrei erbeten
undbetr!gt C*40�* soferndiemtlH �in-
kZnfte Zber W00 � liegenH �ollten �ie
das Kir'hgeld dur'h eine �Dende er-
hBhen \ollen* freuen \ir uns natZr-
li'h darZberH

�Zr ;ede �farrei der ehemaligen �G
�u'hloe liegt diesem �farrbrief ein
�ber\eisungsformular beiH Außer-
dem kBnnen �ie das Kir'hgeld direkt
im �farrbZro einzahlenH �n der ehe-
maligen �G Lamerdingen \ird das
Kir'hgeld \ie ge\ohnt im Herbst er-
betenH

Herzli'hen Dank fZr �hre treue �nter-
stZtzungH
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Am 24H �o[ember stehen die Kir'hen-
[er\altungs\ahlen anH �ir su'hen
na'h engagierten �itgliedern in un-
seren�farreien* diebereit sind* akti[ in
unserer �farrgemeinde mitzu\irkenH
Die Kir'hen[er\altung kZmmert si'h
um die �er\altung und �rganisation
derGemeindeH�besumdie�inanzen*
�eranstaltungen* �ersonalangelegen-
heiten oder �nstandhaltung [on Ge-
b!uden oder �aumaßnahmen gehtH

�!hlbar sind alle Katholikinnen und
Katholiken* die ihren �ohnsitz in der
;e\eiligen �farrei haben und das
C/H Lebens;ahr [ollendet habenH

�n allen unseren Dorfgemeinden setzt
si'h das Gremium aus ;e\eils [ier ge-
\!hlten �itgliedern zusammen* in
der �tadtDfarrei brau'hen \ir se'hs
ge\!hlte �itgliederH Laut �ahlord-
nung brau'hen \ir ;e\eils die doD-
Delte Anzahl an Kandidaten fZr die
�ahlH �s \!re s'hBn* \enn \ir das
s'haffen \Zrden2

�enn �ie �nteresse daran haben* �eil
der Kir'hen[er\altung zu \erden
oder ;emanden kennen* der si'h en-

gagieren mB'hte* zBgern �ie ni'ht*
si'h bei uns zu meldenH Gemeinsam
kBnnen \ir unsere Gemeinde zu ei-
nem no'h besseren �rt ma'hen und
das �[angelium in die �elt tragenH

Danke fZr �hr �itsorgen fZr die �u-
kunft unserer Gemeinden2

Pf�rrer Dieter Zitzler

�eue Pfarrse1ret�rin
�an'he [on �hnen sind [iellei'ht s'hon unserer
neuen �farrsekret!rin* �rau �i'oletta �eber im
�farrbZro begegnetH �a'hdem �rau �aria �ingerle
ihre �tunden reduziert hat* konnten \ir seit dem
CH ADril �rau �eber als �itarbeiterin ge\innen* die
si'h gerade mit den Abl!ufen im �farrbZro und be-
sonders au'h in der �u'hhaltung [ertraut ma'htH
�ir freuen uns* dass sie unser �eam mit ihren Kom-
Detenzen und ihrer �ersBnli'hkeit berei'hert und
\Zns'hen ihr Gottes �egen fZr die [ielf!ltigen Auf-
gaben im �farrbZro2 Pf�rrer Dieter Zitzler



�rst1ommunion HPH* & � u g e h s t m i t '

2H GruDDe aus �u'hloe am 20H04H2024

CH GruDDe aus �u'hloe am CWH04H2024



HH . HG

Kleinkitzighofen am C4H04H2024

Großkitzighofen am 2CH04H2024

Honsolgen am C4H04H2024

Lindenberg am 2CH04H2024

�rstkommunion und Kommunion[orberei-
tung heißen zuerst einmal* si'h zu Zberle-
gen* mB'hte i'h dasJ2 1 mi'h ein halbes �ahr
auf einen �eg einlassen* bei dem i'h ni'ht
\eiß* \as er\artet mi'hH �in i'h bereit*
mi'h au'h auf �eues einzulassen und [or
allem* \as ist das �iel und die große �rage)
KLohnt si'h das ZberhauDtJL

S@ Kinder \aren [on �o[ember 202W bis
ADril 2024 mit dabei) KDu gehst mit*L bei
Gottesdiensten* bei �amilienstunden* bei
Kommunion\o'henenden und bei [ielen
\eiteren AktionenH Dabei haben \ir [iel ge-
meinsam erlebtH

Das �edeutendste dabei \ar* dass \ir be-
gleitet \urden un# #ie Lichtigste Person
auf #iesem �eg" �esus �hristus" Lar
schon #a un# ist #a<

�enn \ir das �ort K�ielL definieren* gibt es
folgende �rkl!rung) �s ist ein �unkt* ein �rt*
bis zu dem ;emand kommen \ill* den ;e-
mand errei'hen \illH Dieses �iel haben mit
dem �rstkommuniontag somit alle Kinder
errei'htH Aber \as \!re unser Leben* \enn
\ir nur ein einziges �iel h!tten* [or allem*
\as �esus �hristus betrifftH

�s ist so Kiel lohnen#er" sich Leitere
�iele" J�er #en �ommuniontag hinaus
Ou setOen!

si'h mit �esus �hristus auf einen dauer-
haften �eg ma'hen
si'h begleiten lassen [on ihm
mit ihm die �reunds'haft Dflegen
immer \ieder seine besondere �!he
erfahren* dur'h den �mDfang der Kom-
munionH

�enn \ir diese �iele umsetzen* \erden \ir
immer \ieder rei'h bes'henkt* dur'h die
�egegnung mit dem AuferstandenenH

�
�
�
�

���i#e �ei)���er� Pf�rrrefere#ti#



MM�a1ramenten9astoral H*

�ri�itte �%�ri��t� Pf�rrrefere#ti#

�ie sehr ein �ens'h die �elt [er!n-
dern kann* erleben �ltern hautnah
dur'h die Geburt eines KindesH �Zr
dieses Leben \Zns'hen si'h [iele �l-
tern �'hutz und �egenH �n der �aufe
\ird dem Kind dieser �egen [ersDro-
'henH �s ist Gottes �usage an uns*
dass er mit uns gehen und uns im Le-
ben begleiten \illH

�urzeit ent\i'keln\ir einneues�auf-
konzeDtH �ir mB'hten �amilien* die
ihr Kind mit der �aufe Gott an[ertrau-
en mB'hten* auf diesem �eg beglei-
tenH Dazu \ird es ab �eDtember* an
[ers'hiedenen �amstagen oder
�onntagen* ;e\eils ein �reffen mit
mehreren �aufeltern und �aufDaten
gebenH �eben dem Kennenlernen
der �ltern untereinander* \ird Zber
die �edeutung der �aufe* deren �^m-
bole und den Ablauf der �auffeier ge-
sDro'henH An diesem halben �ag* der
�oraussetzung fZr die �aufe ist* erhal-
ten die �ltern au'h �aterial fZr die

Gestaltung der
�auffeierH Dane-
ben besteht die
�Bgli'hkeit* die
�aufkerze des
�!uflings* zu-
sammen mit an-
deren* selbst zu
gestaltenH

Gerne kBnnen
�ie si'h au'h auf
unserer HomeDage oder Zber einen
�l^er n!her darZber informierenH

Die�aufe ist die Aufnahme in die �far-
reiH �ber �ens'hen aus unseren Ge-
meinden* die selber s'hon �ltern sind
Eob[onkleinen* großenoder er\a'h-
senen KindernF und gemeinsam mit
uns ein �reffen begleiten mB'hten*
freuen \ir uns sehrH �itte melden �ie
si'h im �farrbZro oder bei �rigitte
�Bhri'ht E0/24C @SC4@SSF* \enn �ie
si'h [orstellen kBnnen* uns auf die-
sem �eg zu unterstZtzenH

�aufKor�ereitung

�irmung a� 8* &�or�ereitung HPH*

�. ��"iel� �e"ei#�erefere#ti#

�nter dem Leitthema KAnbandeln mit GottL bereiten si'h derzeit C2 �u-
gendli'he unserer �G auf die �irmung [orH �m �ild finden die �irmlinge bei
einer �allfahrt na'h �tH �ttilien sDieleris'h heraus* \ie ein �eil analog zum
�ort Gottes den �eg \eisen und �i'herheit geben kannH Die kleine Anzahl
der �irmbe\erberinnen und �irmbe\erber begrZndet si'h dadur'h* dass

der Großteil der aktuell
�ierzehn;!hrigen unserer
�G bereits in den [ergange-
nen �ahren gefirmt \urdeH

Die �irmung ist fZr den
85< �1to�er HPH* geDlantH



MM�in#er9astoral & �arLoche un# �stern H)

Palmsonntag! �u einer �ortgottesfeier am �almsonntag lud
das Dokiki-�eam die �amilien in das Haus der �egegnung ein*
umgemeinsamdieHeilige�o'hezubeginnenH�it bunten�Z-
'hern und �almz\eigen \urde [on den Kindern ein �eg ge-
legtH �in �sel aus Holz \urde mit dem Liedruf) K�esus soll unser
KBnig sein2Hosianna2 AmenL* in den�aal gezogenunderinner-
te so an den �inzug �esu in �erusalemH Die im Gottesdienst ge-
\eihten �almbos'hen sollen die �amilien daran erinnern*
dass �esus au'h in ihrem Leben KBnig istH

�arfreitag!DerKreuz\eg[on�esus1und\irhaben ihn inGe-
danken begleitetH �um ersten �al \urden im Garten des Hd�
einzelne �tationen aufgebautH �it einem großen Holzkreuz*
das [on Kindern getragen \urde* haben \ir uns auf den �eg
gema'htH �edes Kind hat zu �eginn fZr die �mDulse an den [er-
s'hiedenen �tationen* einen kleinen DersBnli'hen K�rinne-
rungszettelL bekommenH Am �nde durften alle ihren �ettel an
das Kreuz heftenH Dieses \urde am �runnen aufgestellt und
die Kinder legten ihre mitgebra'hten �lumen [or dem Kreuz
abH �it den Gedanken* dass dies ni'ht das Letzte \ar* \as \ir
[on �esus gehBrt und gesehen haben* \urden die Kinder na'h
einem �egensgebet zur Auferstehungsfeier am n!'hsten �ag
eingeladenH

�arsamstag! �iele kleine und grBßere Leute sind der �inla-
dung zur �sterauferstehungsfeier gefolgtH �Zr die �amilien*
\el'he bereits am �ortag dabei \aren* hatte si'h au'h das
�ild [er!ndertH �ind sie am Karfreitag [om Kreuz \eggegan-
gen* so trafen sie ;etzt auf ein mit einem �tein [ers'hlossenes
GrabH �ei einemAuferstehungssDiel* das [ondenKommunion-
kindern gestaltet \urde* durften \ir erfahren* \as uns die
�[angelisten �arkus und Lukas zur Auferstehung [on �esus
beri'htenH K�esus lebt* er ist ni'ht im �od gebliebenHL �it ge-
meinsamem �eten* Loben* der �egnung der �sterkBrb'hen
und frohem �ingen* ma'hten si'h alle na'h dem zur �ageszeit
Dassenden Lied) K�an'hmal feiern \ir
mitten am �ag ein �est der Auferstehung*
�tunden \erden einges'hmolzen und ein
GlZ'k ist da*L auf den Heim\egH
�ielen Dank an das �amiliengottesdienst-
team [on �u'hloe fZr das s'hBne �itei-
nander bei der �orbereitung und der �m-
setzung der beiden GottesdiensteH

���i#e �ei)���er� Pf�rrrefere#ti#



�Jr �in#er un# �amilien HC

�leine �ommerferiena1tion fJr �run#schul1in#er

�or dem �estK�ari! Himmelfahrt*L
dem �atrozinium unserer �tadtDfarrkir'he �u'hloe*
mB'hte i'h eu'h einladen)
am PB<P%<HPH* Kon 8P!PP �is 8H!PP �hr
ins 	aus #er Begegnung
�ir \erden gemeinsam einen �osenkranz knZDfen*
eine kleine �arienanda'ht zusammen [orbereiten
und feiern* singen und sDielenH
�nmel#ung �is G8<PB<HPH* an)
sa�ine<reisacher��istum.augs�urg<#e



Die 2H Auflage der �ummer-�eenie-�art^ startet am C@H0RH2024 ab C/)00 �hr
fZr alle �ugendli'hen z\is'hen C0 und C4 �ahrenH Hier kBnnt ihr das be[orste-
hende �'hul;ahresende bei �usik* �na'ks und Getr!nken im Haus der �e-
gegnung ausgelassen feiernH Genauere �nfos findet ihr auf der homeDage der
�farreiengemeins'haft) katholiken-bu'hloeHde

�achausschuss �ugen# &�inistranten HB

�stera1tionen

	$#�) �,�f�,t

�ie bereits in den [ergangenen �ahren*
konnten au'h dieses �ahr \ieder Zber
200 �sterkerzen [erkauft \erdenH Daher
sei an dieser �telle no'hmal allen Helfen-
den und K!ufer%innen& gedanktH
Die �almbos'hen \urden dieses �ahr
[on den �inistranten gebunden und zu-
gunsten der �om\allfahrt [erkauftH

�ummer.�eenie.PartN

�9en#enJ�erga�e nach erfolgreicher
�lrichsa1tion #er Buchloer �inistranten

�nter dem �otto K�eder kann ein �l-
ri'h seinL hatten die �inistranten der
�farrgemeinde �u'hloe bereits beim
�inistrantentag 202W bes'hlossen*
�edZrftigen zu helfen so \ie seiner-
zeit der �istumsheilige �is'hof �lri'hH

�un haben sie �aten folgen lassen
und mit einem bunten Ku'henange-
bot* einer gebastelten �lri'hsfotofi-
gur so\ie einem �ZrfelsDiel Zber
R00 � �Denden gesammeltH

Diese \urden an den �Brder[erein
der �ittels'hule �u'hloe eH �H so\ie
an die �u'hloer �afel Zberrei'htH
�hristina �erkau ESH[HlHF mit Andrea
�Bhler E4H[HlHF [om �Brder[erein so\ie
�arbara Gabr^s E4H[HlHF [on der �afel
nahmen den �etrag mit großem

Dank fZr �hre �!tigkeiten zugunsten
der �ittels'hZler so\ie �edZrftiger
in�u'hloeentgegenH �iebetonten �h-
re Anerkennung fZr das �ngagement
der Kinder und �ugendli'henH �nter-
stZtzt \urden die �inistrantinnen
und �inistranten [on Gemeinderefe-
rentin �laudia �hmiel EWH[HlHFH



�achausschuss �ch79fung �eLahren H%

fZr �nsekten und �BgelH �ie bieten
�assertieren und -Dflanzen einen
Lebensraum und kZhlen glei'hzei-
tig dur'h �erdunstung aus der �as-
serfl!'heH

�flanzen gezielt be\!s-
sern* dabei darauf a'h-
ten* das �asser mBg-
li'hst bodennah aufzu-
bringen* um die �er-
dunstung zuminimierenHDie frZhen
�orgenstunden sind am besten ge-
eignet* \eil der �oden dann am
kZhlsten ist und \enig �asser [er-
dunstetH Dabei mBgli'hst selten
grBßere �engen gießen* um das
�urzel\a'hstum anzuregenH

�asen ni'ht be\!ssern* sondern
besser darauf a'hten* ihn in den hei-
ßen �onaten ni'ht zu kurz zu
s'hneiden* um gelbe �tellen zu mi-
nimierenH �D!testens na'h dem
n!'hsten �egen erholen si'h au'h
die tro'kenen �erei'he im �asen
\iederH

Au'h�asser ausder KZ'he l!sst si'h
nutzen* zH �H entkalktes �asser [om
Kaffeeautomaten zum �lumengie-
ßen oder Ko'h\asser [on GemZse*
das \ert[olle �ineralien enth!ltH

KGelobt seist du* mein Herr* fZr un-
sere �'h\ester �asserHL �'h\ester
�asser ist fZr �ranz [on Assisi ein
�lement* das alle Ges'hBDfe [erbin-
detH �s ist unentbehrli'h fZr das
mens'hli'he Leben und die �kos^s-
temeH Daher hat er aufgerufen* ge-
s'h\isterli'h* [erant\ortungs[oll
und beda'ht die �'hBDfung zu be-
\ahrenH

�$#i � ��er

�asser & 1ost�are �essource
�b\ohl R0 G der �rdoberfl!'he [on
�asser bede'kt ist* stehen uns nur
knaDD C G der \elt\eiten �asser[or-
r!te als �rink\asser zur �erfZgungH
Das heißt fZr uns* a'htsam und na'h-
haltig mit dieser kostbaren �essour'e
umzugehenH �s ist\i'htig* dennatZrli-
'hen �asserkreislauf zu erhaltenH

�atZrli'he �asserIuellen \ie �egen-
\asser oder �runnen eignen si'h her-
[orragend* um �lumen und �flanzen
im Garten zu [ersorgenH

�!ume sDenden \ert[ollen �'hatten*
Droduzieren �auerstoff und sDei'hern
KohlenstoffH �ber die �l!tter [erduns-
ten sie �asser und kZhlen damit die
�mgebungH Glei'hzeitig belZften ihre
\eit [erz\eigten �urzeln den �oden
und ermBgli'hen* dass �ieders'hlag
das Grund\asser errei'hen kannH �ei
Hitze l!sst es si'h unter ihrem �l!tter-
da'h gut aushaltenH Au'h �tr!u'her
und He'ken sDenden �'hattenH �ie
bieten �Bgeln und �nsekten zus!tzli'h
�ahrung und �erste'keH

�in tro'kenheits[ertr!gli'her Garten
ist ein na'hhaltiger Garten und s'hont
die �essour'e �asser so\ie den Geld-
beutelH �m das �egen\asser oDtimal
zu nutzen und mBgli'hst [iel �asser
im Garten zu halten* ist es nBtig* den
�oden so\enig\iemBgli'h zu[ersie-
gelnH Auf den freien �l!'henkann�as-
ser [ersi'kernH �isternen und �egen-
\assertonnen helfen �ro'kenDeri-
oden zu ZberbrZ'kenH

�asserfl!'hen im Garten* \ie ange-
legte �ei'he oder �umDfbeete* sind
beiHitze eine\illkommene�rinkstelle



Der �inladung zum �esinnungstag fZr die !ltere Generation \a-
ren 40 �ersonen aus unserer �farreiengemeins'haft gefolgtH

�onsignore Gottfried �ellner* ehemals �ies-Kurat* gestaltete
den �ag zum�hema) �ragen �esu an mein �hristsein heuteH �as-
send zu�e]ten aus [ers'hiedenen �[angelien stellte er mehrere
�ragen in den �aum* die ;eder fZr si'h Zberdenken und beant-
\orten konnteH �ellner [erstand es sehr gut* den �uhBrern Ge-
dankenanstBße zu geben* indem er �eisDiele aus seinem Dries-
terli'hen �irken mit einfliesen ließH Gemeinsames �ingen z\i-
s'hendur'h sorgte fZr Auflo'kerungH Den Abs'hluss bildete ein
gemeinsamer Gottesdienst * den �rau �edlmair musikalis'h be-
gleiteteH

Am �nde durfte ;eder �eilnehmer sein Heft'hen mit den �e]ten und �ragen
mitnehmen* damit es in der [erbleibenden �astenzeit no'hmal [ertieft \er-
den konnteH

�aritas&�oOiales&�ltere�eneration& �1umene H5

�1umenischer �ottes#ienst Our�oche fJr #as e�en
Das �hema der �o'he fZr das Leben
2024 lautete)
K�eneration �:u1unft;! �emein.
sam<�erschie#en< �ut<?

�m �ittelDunkt stand die Lebens\irk-
li'hkeit [on �ugendli'hen und ;un-
gen �r\a'hsen mit �ehinderungenH
�eim Gottesdienst begrZßten \ir
heuer den �aben'hor [on �egens
�agner aus HolzhausenH

�in ;unger�annstellteuns seinenLe-
bens\eg* den er in Holzhausen be-
gonnen hatte* [orH Dur'h [iel Lernen
und �ut* gelang es ihm* ;etzt selb-

st!ndig zu seinH �ein großes �iel) den
�Zhrers'hein zu ma'henH

�m �ittelDunkt des Gottesdienstes
stand die �nklusionH Gott nimmt uns
alle an* egal \ie \ir sindH

��ri�##e ��rt�el"e)

Besinnungstag

�ohnKiertelhelfertreffen
am 2SH �eDtember 2024 um C4)W0 �hr
im KolDinghaus

�el�� �e)�r



�ennen �ie <<<= GP

�in in der katholis'hen Kir'he engagierter �ens'h aus unserer
�farreiengemeins'haft stellt si'h [or)

Brigitte �eumeister" "% �ahre� Hau!�rau

�eine �amaH �ie ist ein sehr 'hristli-
'her �ens'h und sie ist fZr alles sehr
dankbarH Da da'hte i'h) �ie hat re'htH
�nd sie hat mi'h au'h immer moti-
[iert* Aufgaben in der �farrei zu Zber-
nehmenH

�as�erJhrt#ichan#er christli.
chen Botschaft ammeisten=

Dass \ir mit �hristus auferstehenH
Gott hat die �elt fZr alle Lebe\esen
ges'haffenH Alles hat in Gott seinen
�rsDrungH Das berZhrt mi'h sehrH �'h
finde es s'hade* \ie die �ens'hen
die�'hBDfungkaDuttma'henundzu
sehr eingreifenH

�orauf sollten Lir #einer �ei.
nungnach in unserer �irche�e.
son#ers achten" #amit Lir eine
le�en#ige �irche sin#=

�hrli'hkeit [or allem und* dass man
si'h \ieder mehr be\usstma'ht*
dass es \irkli'h um Gott allein gehtH
Dass \ir das \ieder sDZren und \ir
daraus Gott loben und ihm danken*
ob ;ung oder altH �s muss ni'ht immer
et\as geboten seinH �ir sollten zu-
rZ'kkehren zu dem* \as Gott uns
s'henken \illH

�as LJnschst #u #ir Kon #er
Pfarreiengemeinschaft fJr #ich
9ers7nlich=

�'h finde*dassesmomentangut l!uftH
�ir haben tolle �riester an unserer
�eiteH �'h bin so zufriedenH �reuen
\Zrde i'h mi'h* \enn \ieder mehr
Leute und au'h Kinder in den Gottes-
dienst kommen \ZrdenH

�ie LJr#est #u #ich
sel�st �eschrei�en=

�'h bin sehr kommunika-
ti[ und i'h kann gut zu-
hBrenH �'h \Zrde mi'h
au'h als kreati[ bes'hrei-
benH �'h bastle gern und
gestalte et\as im Gar-

tenH �'h bin sDontan und ehrli'h und
i'h bin ein frBhli'her �ens'hH

�JrLelche#rei�inge in#einem
e�en �ist #u #an1�ar=

Auf ;eden �all fZr meine ganze �ami-
lie* dass \ir gut miteinander auskom-
men und meine z\ei Kinder gesund
sind und \ir uns relati[ oft sehenH �'h
bin au'h dankbar fZr meine [ielen
Haustiere* die i'h alle hatte und die
mir [iel �reude gebra'ht habenH

�eit Lann hast #u �onta1t Ou
unserer �emein#e=

�'hon immerH �eit meiner KindheitH
�nd besonders* seit i'h Kommunion-
mutter \arH

�JrLelche�inge engagierst #u
#ich �ereits=

�um einen im �eltladen in �u'hloe
und dort seit letztem �ahr au'h im
�orstandH �nder�farrei inDillishausen
als Lektorin* Kommunionhelferin und
�ort-Gottes-�eauftragteH �'h habe
au'h s'hon andere �a'hen gema'ht*
aber das rei'ht momentanH �onst \!-
re es mir zu [ielH

�er hat #ich in #einem e�en
als �hrist �eson#ers ge9r�gt=



�o in #er �irche ist L�hren#
#es �ottes#ienstes #ein ie�.
lings9latO=

Links hintenH Da sind s'hon meine
�ma und mein �Da reingegangenH
Aber i'h stehe au'h gern am Ambo*
\eil i'h mi'h freue* dass i'h mit mei-
nen Diensten das �ort Gottes [er-
kZnden darfH

Herzli�hen �an� �'r da! �er!�nli�he
�e!�r��h und die �rlau�ni!� �hre �nt�
)orten zu (er���entli�hen�

�ies un# #as G8

�l�,�i� ��"iel� �e"ei#�erefere#ti#


nterKieL.PartnerD.innen gesucht'

�er= Alle 1 also ;eder* der si'h in un-
serer �farreiengemeins'haft enga-
giertH EKinder und �ugendli'he nur
mit �ustimmung der �lternF
�ie= �infa'h melden bei Gemeinde-
referentin �laudia �hmiel unter
'laudiaH'hmiel#bistum-augsburgHde
oder im �farrbZroH �'h freue mi'h auf
[iele interessante �egegnungen2

�heologische �ommera�en#e
�orZber si'h Katholiken treffli'h streiten
kBnnen* ist das \eite �eld der LiturgieH
Am 4H Dezember C@SW [erabs'hiedete
das 2H �atikanis'he Konzil die Liturgie-
konstitutionH �m �anuar C@S4 begann ein
[om �aDst eingesetztes Gremium damit*
an der �msetzung der �es'hlZsse zu ar-
beitenH �i'ht nur die �u'haristiefeier
bekam eine neue �rdnung* sondern
au'h die Leseordnung* die liturgis'hen
�Z'her und au'h das Kir'hen;ahr muss-
ten neu erarbeitet \erdenH �ine �am-
mutaufgabe2

S0 �ahre sD!ter hat man man'hmal den �indru'k* als \!re das* \as auf dem
Konzil bes'hlossen \urde* ent\eder [Bllig beliebig* oder ZberhauDt die
�rsa'he allen �bels* das es in der Kir'he gibtH

�ir mB'hten an z\ei Abend in den �e]ten des Konzils stBbern und Zber
die �hemen* die dabei anklingen* ins GesDr!'h kommenH

Die auf si'h aufbauenden �ermine)
�ienstag un#�ittLoch" PC< un# PB< �ugust HPH* um HP!PP �hr
im �enefiziatenhaus E�ostberg 4F

Leitung) �farrer Dieter �itzler
Anmeldung bitte bis zum 02H August 2024 im �farrbZro E0/24C/@0240F



Besinnliche �eite GH



�atholischer �rauen�un# Buchloe GG

Besinnungstag HPH*
�inen �ontag �nde �ebruar hatte un-
sere�orstandskollegin �ieglinde �en-
ser fZr den �esinnungstag ausge-
su'ht und einen s'hBnen* berei-
'hernden Ausflugstag organisiertH
Die kurz\eilige �usfahrt genoss die
heitere GruDDe [on �u'hloe bis zum
�]erzitienhaus Leitershofen in der
�!he [on AugsburgH

Dort \idmeten \ir uns intensi[ den
�hemen des �ages) M�er losl!sst* hat
die H!nde freiM so\ie M�on der Kunst
der GelassenheitMQ als �eminarleite-
rin begleitete uns die 'harismatis'he
DiBzesanreferentin DrH �lisabeth
�h-r.se �inter [on der �rauenseel-
sorge im �istum AugsburgH �ie gab
uns be\usst kurze theoretis'he �n-
formationen zum �hemaH �eisDiels-
\eise) KLoslassen hat [iele Gesi'hterH
�an'hmal ist es kaum mehr* als das
�nde eines LebenskaDitels be\usst
\ahrzunehmenHL Daz\is'hen fan-
den intensi[e 2er oder Wer GruDDen-

gesDr!'he zu DersBnli'hen �rage-
stellungen stattH Kreist!nze so\ie
�ingeinheiten leitete DrH �inter au-
ßerdem an* so dass die �eit \ie im
�lug [ergingH Die her[orragenden
�Deisen im Haus Leitershofen trugen
außerdem zum �undherum-�ohl-
fZhlen beiH Das �hema der �inheiten
na'h der �ause lautete \eiterhin)
MA'htsamkeit mit mir selbstM oder
M�ie bin i'h bisher mit Gelassenheit
umgegangen/�as nehme i'h mir
[orJM H Dazu gab es GesDr!'hsrunden
im �lenumH �ir [er[ollst!ndigten
gegen �nde des s'hBnen �ages den
�atz) KHeute* nur heute \erde i'h HHHL
�ie \!re es zum �eisDiel mit dem
�orsatz) KHeute* nur heute \erde i'h
mi'h bemZhen* den�ag zu leben* oh-
ne die �robleme meines Lebens auf
einmal lBsen zu \ollenLJ

Die 'aH 40 �itfahrerinnen \aren in
der Abs'hlussrunde dur'h die �eihe
dankbar und begeistert Zber die �m-
Dulse und GesDr!'hsinhalte* die sie
mit na'h Hause nehmen konntenH

�t� ��#t/ill

�Zr die kommende �eit sind folgende Akti[it!ten geDlant)

�u,Lallfahrt nach 	olOhausen! DoH* C2H0@H24* CW)W0 �hr* am Kriegerdenkmal
BusLallfahrt nach �t< �ttilien!�oH* C4HC0H24* Abfahrt um /)C4 �hr Heimatmu-
seum und /)W0 �hr �usbahnhof

;eden CH Donnerstag im �onat) �ittagstis'h um CC)W0 �hr im Gasthof �ur �ost
;eden 2H Donnerstag im �onat) Kaffeetreff um C4)W0 �hr im �af- �orizz

��here 
nfos im 
nternet! \\\Hfrauenbund-bu'hloeHde



�ol9ing G*

��schluss #er �ol9inghausrenoKierung gefeiert

�u einer �eierstunde zum Abs'hluss
der �eno[ierungsarbeiten lud die
KolDingsfamilie kZrzli'h einH Dank
zahlrei'her Helfer* �Dender und zu-
[erl!ssiger �irmen konnte laut Lei-
tungsteamsDre'her �einhard �esar
die �ision eines barrierefreien Kol-
Dinghauses umgesetzt \erdenH �u-
dem \urden �o^er* �anit!ranlagen
so\ie die �Zrgerstube modernisiert*
einige �enster und �Zren erneuert*
die �stseite ged!mmt und die �rand-
meldeanlage auf �ordermann ge-
bra'htH �rotz R00 �tunden �igenleis-
tung beliefen si'h die Gesamtkosten
auf 2S2H000 �uro* \o[on C40H000 �u-
ro fZr energetis'he �erbesserungen
und W0H000 fZr den behindertenge-
re'hten �mbau zu �u'he s'hlagenH
�eben den Geldern [on �farrei* �i-
s'hBfli'her �inanzkammer* �tadt
�u'hloe* KolDing-Hilfsfonds und �an-
ken \aren es 2WH000 �uro an �irmen-
und �ri[atsDenden* die die �mbau-
maßnahmen ermBgli'htenH Allen* die
si'h eingesetzt haben und ni'ht lo-
'kerließen* dankte �r!ses Dieter �itz-
ler* be[or er die �utzer des Hauses
segneteH

Als �estredner gab �a] �alter Kind-
heitserinnerungen zum �esten* denn
seine eigene Ges'hi'hte ist fest mit
dem KolDinghaus [erbundenH �e'hs
�o'hen na'h �in\eihung sind seine
�ltern C@44 in die kleine�ohnung im
KolDinghaus eingezogenH �r erinner-
te si'h an legend!re �as'hingsfeiern*
großartige�heaterauffZhrungen und
GruDDenstunden der �ugendH KGute
�ilmeL fZhrte die DiBzesanfilmstelle

[or* \eil die drei �u'hloer Kinos �es-
tern- und Liebesfilme zeigtenH Leben
ins Haus bra'hte die �utzung als �u-
gendherbergeH �udem \urde die
�Zhne kurzzeitig zum Klassenzimmer
und das Arbeitsamt nutzte es zum
Auszahlen [on �temDelgeldernH

�on LeitungsteamsDre'her �einhard
�esar zum �hrenmitglied ernannt
\urde �auleiter �osef �air* \eil er
Zber �ahrzehnte sein �issen und
hand\erkli'hes KBnnen eingebra'ht
hatH �Zr �air \ar es bereits die dritte
�eno[ierung* bei der er mithalfH �eit
C@@@ ist der ausgebildete �inanzbe-
amte Kassier der KolDingsfamilie und
hat zudem [iele �ahre im Leitungs-
team �erant\ortung ZbernommenH

�n seinem Gruß\ort bli'kte �Zrger-
meister �obert �Bs'hl auf das �ahr
C@44* \o neben der KolDinghausein-
\eihung �u'hloe zur �tadt erhoben
\urde und das Krankenhaus seinen
�etrieb aufnahmH Der �egionalbeauf-
tragte Herbert Hiemer Zberbra'hte
die GrZße [om DiBzesan[orstand
und [er\ies dabei auf den �usam-
menhalt* der KolDing ausma'htH

Franz 
u!!er



�ein �ame ist �eate �reibottH �'h bin am
02H04H2024 als kaufm!nnis'he �itarbeiterin
neu mit ins�eam des�eltladens aufgenommen
\ordenH Gemeinsam mit den zahlrei'hen
ehrenamtli'hen �itarbeitern mB'hte i'h kZnf-
tig au'h meinen �eil dazu beitragen* den Ge-
danken an einen na'hhaltigen und fairen Han-
del aus �berzeugung aufre'ht zu erhalten und
erfolgrei'h \eiterzutragenH

�'h freue mi'h darauf* den administrati[en �e-
rei'h des �eltladens als meine HauDtaufgabe
zu Zbernehmen und [or allem das �rinziD des
Gemeinsamen zu lebenH

�'hBne GrZße �eate �reibott

�eltla#en G)

�orothe Ruh�aut


nteressantes un# 
nformatiKes aus #em�eltla#en
Haben �ie s'hon die neuen �as'hen
[on unserem �airhandelsDartner
K�hotanagDurL entde'ktJ Diese
s'hauen s'hi'k aus und sind rundum
alltagstaugli'hH

Gemeinsam mit ihrem�air�rade �art-
ner �adh^a Kalikata �hilDangan
E�K�F aus Kolkata E�ndienF stellt �ho-
tanagDur uH aH diese K�rossbagsL her*
die Iuer Zber dem �berkBrDer getra-
gen \erdenH �in Look* der modern
undsDortli'h zuglei'h\irktHDer �toff
dieser �rossbags besteht zu C00G
aus re'^'eltem �^longarn* ist auf der
�Z'kseite mit einer \asserbasierten
�ol^urethan-�es'hi'htung [ersehen
und\ird in �ndienaus re'^'elten���-
�las'hen ge\onnenH

�hotanagDur ist eine kleine �rgani-
sation* die mit lang;!hrigen �artnern
in �ndien und �eDal zusammenarbei-
tet und [ersu'ht* deren �!higkeiten

und �ertigkeiten zu er\eitern so\ie
ihr �nteresse an einer Bkologis'h ori-
entierten �roduktions\eise zu erhB-
henH �in ;!hrli'her DersBnli'her Aus-
taus'h ist im �ahmen der [ertrauens-
[ollen �usammenarbeit auf Augen-
hBhe obligatoris'hH �Zr die Herstel-
lung ihrer ho'h\ertigen �rodukte ar-
beiten sie mit am �arkt bena'hteilig-
ten Hand\erkergruDDen und �ehin-
derten\erkst!tten zusammenH

�in herOliches 	allo Ousammen'



Buchloer �afel & �in#ergarten in#en�erg GC

�ai�aumfest #er �i�a �t< �eorg un#�en#elin
�ei s'hBnem �iergarten\etter lud
die Ki�a �tH Georg und �endelin ihre
�amilien zum �aibaumfest in sei-
nen zZnftig dekorierten Garten einH
Das �ahmenDrogramm um den lie-
be[oll gestalteten �aibaum bestand
aus einem eigens einstudierten �ai-
baumtanz der Kinder und zahlrei-
'hen �Dielstationen fZr Groß und
KleinH �in ZDDiges �uffet mit zahlrei-
'hen sZßen und deftigen �'hman-
kerln sorgte fZr das leibli'he�ohl der
zahlrei'hen G!ste und ma'hten die

�eranstaltung zu einem gelungenen
�est fZr die zahlrei'hen G!steH

�il� ,. �e0t �#�re�) �%��erer

�in ganz herzli'hes Dankes'hBn an
die �irma �aumhe]en* die uns den
gesamten Leberk!se und die �em-
meln gesDendet haben so\ie den
s'hBnen �aibaumkranzH �edanken
mB'hten \ir uns au'h bei der �amilie
LBßl fZr den \unders'hBnen �ai-
baumH

Die Buchloer �afel sucht ehrenamtliche �itar�eiterD
.innen un# �ahrerDinnen fZr ;eden WH und 4H DonnerstagH
�nteressierte kBnnen si'h bei �rau Gabr^s unter �elH 0/24C
@S0400 meldenH Au'h LebensmittelsDenden \erden benB-
tigt und kBnnen donnerstags ab @)00 �hr bei der �u'hloer
�afel im Heide\eg 2 abgegeben \erdenH



�in#ergarten amer#ingen GB

8P.0�hriges �u�il�um #er �
�� �t< �artin in amer#ingen

Marion �eirho!

�n den letzten �o'hen herrs'hte gro-
ße Aufregung in der Lamerdinger
K��AH Das ganze �ersonal organisier-
te* bastelte und Zbte mit den Kindern
fZr ein tolles �rogrammH �usammen
mit den �ltern \urde an einem �rei-
tag �a'hmittag no'h ge\eißelt und
gegartelt* damit eine �o'he sD!ter
alles Derfekt \ar fZr das große �estH

Am �amstag* den 22H �uni* startete
dann* bei bestem �etter* die �ubil!-
umsfeier mit einem �amiliengottes-
dienst* zelebriert [on Herrn �farrer
�itzlerH �edeKindergarten-
gruDDe stellte dabei unter
[ollem �insatz mit Ge-
sang* �rz!hlung und Kos-
tZmen einen �ag der
�'hBDfungsges'hi'hte
darH

�a'h einer kurzen AnsDra-
'hederK��A- Leitung* �rau
�erofke* �farrer �itzler und
�Zrgermeister �is'her
konnten si'h alle großen
und kleinen G!ste am

rei'hhaltigen Ku'henbuffet bedie-
nenH �Zr die Kinder gab es ein breites
�nterhaltungsDrogramm mit �agier*
HZDfburg* �Dielen bis hin zur �'hatz-
su'heH �m e]tra aufgestellten �elt
sorgtendie Lamerdinger�usikkaDel-
le und ein Kurzauftritt des Kinder'ho-
res KKitzig-KidsL fZr die musikalis'he
�mrahmungH �e[or es zu regnen be-
gann* konnten alle den Abend in ent-
sDannter und gemZtli'her Atmo-
sDh!re mit Le'kereien [on KHerein-
sDaziertL ausklingen lassenH
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